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Vorwort zur 3. Auflage 
 

 
Nach acht Jahren und zwei Legislaturperioden (der 17. und 18.) des Deutschen Bundes-

tages ist die Neuauflage überfällig. Mit ihrem Erscheinen noch in der Frühphase der  
19. Legislaturperiode kann sie auf einem gesicherten Fundament aufbauen. In den seit dem 
Erscheinen der Vorauflage vergangenen Zeitraum fiel im Jahr 2015 auch der „50. Geburts-
tag“ des Aktiengesetztes 1965. Nachdem auch die Herausgeber und viele Autoren das 
50. Lebensjahr hinter sich gelassen haben, ist es für uns nicht überraschend, sondern sympa-
thisch und symptomatisch, dass sich das Aktiengesetz trotz dieses Alters als vital und zu-
kunftstauglich erweist. Die gesetzgeberischen Weiterentwicklungen, die auch in den beiden 
zurückliegenden Legislaturperioden zahlreich waren, betreffen bei unverändertem Grund-
konzept meist Details und häufig Randbereiche wie das Kapitalmarktrecht oder die Rech-
nungslegung (siehe im Einzelnen § 1 Rn. 28 ff.).  

Der relativ lange Zeitraum seit Erscheinen der Vorauflage und die hiermit verbundenen 
Veränderungen in Beruf, Familie und persönlichen Prioritäten haben es mit sich gebracht, 
dass Herr Volker G. Heinz, Herr Dr. Axel Pajunk, Herr Dr. Marcel Polte, Herr Winfried 
Ruh, Frau Dr. Beatrice Schenk (geb. Unsöld), Frau Dr. Julia Schlösser,  Herr Dr. Florian 
Schöfer und Herr Hans Stamm aus dem Autorenkreis ausgeschieden sind. Neu in den  
Autorenkreis sind Herr Prof. Dr. Holger Kahle, Herr Dr. Andreas Lönner, Herr Dr. Gerold  
Niggemann, Herr Bernd Schlösser (mit Dr. Julia Schlösser nicht verwandt oder verschwä-
gert), Herr Dr. Johannes Stürner, Herr Tobias Willmer und Herr Dr. Sebastian Wulff einge-
treten. Darüber hinaus haben auch Stammautoren ihr Deputat erweitert. Wir danken den 
ausgeschiedenen Autoren für ihren Beitrag zum Erfolg und zur Etablierung der Vorauflage, 
den neu eingetretenen Autoren und „Mehrarbeitern“ für die teilweise recht kurzfristige 
Übernahme von vakanten Abschnitten. Da das Handbuch unverändert Anforderungen und 
Sichtweisen der Praxis in besonderer Weise berücksichtigt und ganz überwiegend von Prak-
tikern verfasst wird, ist die neben der Mandatsarbeit geleistete Arbeit aller Autoren nicht 
hoch genug zu schätzen: Herzlichen Dank dafür! 

Das Konzept des Handbuchs ist unverändert geblieben, es behandelt neben dem Aktien-
recht auch das Kapitalmarktrecht, das Steuerrecht und betriebswirtschaftliche Aspekte.  
Neu aufgenommen haben wir einen Abschnitt über die Aktiengesellschaft als gemeinnützi-
ges Unternehmen (§ 55), der der steigenden Bedeutung des sogenannten „dritten Sektors“ 
und dem auch in diesem Bereich zunehmenden Interesse an der Aktiengesellschaft Rech-
nung trägt. Entfallen sind die in der Vorauflage im Anhang abgedruckten Formulare, nach-
dem solche in einer Vielzahl von Formularbüchern und Datenbanken – auch des Verlages 
C. H. Beck – in großem Umfang und leicht zugänglich zur Verfügung stehen.  

Ohne Verleger und juristischen Verlag sind juristische Fachbücher schwer vorstellbar. 
Dies gilt in besonderer Weise für die vorliegende Neuauflage unseres Handbuchs, die in  
erster Linie den Herren Dres. Thomas Schäfer und Burkhard Schröder vom Verlag C. H. Beck 
zu verdanken ist. Von der Motivation der Herausgeber und Autoren bis zur profunden  
lektoratsseitigen Betreuung haben sie erneut Großes leisten müssen und geleistet. Ihnen gilt 
unser besonderer Dank. 

 
Stuttgart/München, im August 2018 Matthias Schüppen 
 Bernhard Schaub 
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Vorwort zur 1. Auflage 
 
 

Bei einem guten Glas Rotwein auf der Terrasse sitzend spekulieren wir über die Reaktio-
nen des geneigten Fachpublikums: „Noch ein Aktienrechtshandbuch!“ – „Schon wieder aus 
dem Beck-Verlag!“ – „Endlich ein komplettes Buch zum Aktienrecht!“ Autoren, Verlag und 
Herausgeber hängen von Ihrem Urteil ab, um das wir Sie bitten und auf das wir gespannt 
sind. Denn in der Tat: für jedes der hypothetischen Statements gibt es gute Gründe. 

Während das Verlagsprogramm für uns als Herausgeber natürlich tabu ist, teilen wir die 
Beobachtung einer geradezu explosionsartigen Zunahme der aktienrechtlichen Literatur im 
Allgemeinen und entsprechender Handbücher im Besonderen. Ein Grund, die Feder sinken 
zu lassen, war dies in der mehrjährigen Entstehungsphase des Werkes jedoch nie, denn die 
Ursachen für diese Entwicklung sind vielfältig. Hauptursache ist die durch die „kleine  
Aktiengesellschaft“ ausgelöste Popularität der AG, die bis heute trotz der zwischenzeitlichen 
Rückschläge an den Börsen fast unvermindert anhält. Angesichts der zunehmenden volks-
wirtschaftlichen Bedeutung der Kapitalmärkte und der besonderen Eignung von AG und 
KGaA für die Nachfolgeplanung ist diese Entwicklung, die zugleich eine quantitativ und 
qualitativ intensivere literarische Durchdringung der Rechtsform erfordert und rechtfertigt, 
vorbehaltlos zu begrüßen. Im übrigen bestätigt sich wieder einmal der alte Grundsatz: 
„Konkurrenz belebt das Geschäft“. So unangenehm Wettbewerb für die Betroffenen im 
konkreten Einzelfall ist, so vorteilhaft und förderlich ist er für die Entwicklung der betrof-
fenen Bereiche insgesamt. 

Idealiter wird der diskutierte „Schon wieder“-Affekt ohnehin durch den „Endlich“-Effekt 
überlagert. Autoren und Herausgeber haben ein einbändiges Kompendium vorgelegt, das 
neben dem Aktienrecht Kapitalmarktrecht, Steuerrecht und wesentliche betriebswirtschaft-
liche Aspekte der Aktiengesellschaft ausführlich behandelt. Dabei haben wir uns zugleich 
bemüht, die Anforderungen und Sichtweisen der Praxis in besonderer Weise zu berück-
sichtigen, was u. a. durch die eingestreuten und angehängten Musterformulierungen und 
Checklisten zum Ausdruck kommt. Da Bemühen alleine bekanntlich nicht reicht, sind wir, 
wie schon eingangs bemerkt, auf Ihre Mitarbeit in Form von Kritik und Anregungen ange-
wiesen. 

Unser Dank hierfür ist Ihnen gewiss, aber zunächst ist der Dank für die bereits geleistete 
(Mit-)Arbeit eine Ehrenpflicht, der wir uns gerne stellen. Zuvörderst zu nennen sind dabei 
die Autoren, aus deren Kreis insbesondere die Früh- und Spätstarter und -lieferer unter er-
heblichem Druck standen und die sich trotz der wechselvollen beruflichen Schicksale in tur-
bulenten Zeiten nicht haben beirren lassen – vielen Dank! Zu nennen sind weiterhin die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Autoren und Herausgebern, die in diesem Buch auf-
grund ihrer Vielzahl nicht namentlich auftauchen: ohne den überobligationsmäßigen Ein-
satz von Assistenten und Assistentinnen wären Werke wie dieses nicht möglich – to whom it 
may concern: vielen Dank! Last but not least sind die Mitarbeiter des Verlages zu nennen. 
Angefangen von der persönlichen Anteilnahme des Verlegers bis hin zur unermüdlichen De-
tailarbeit und dem nicht nachlassenden Einsatz von Zuckerbrot und Peitsche durch die Her-
ren Dres. Thomas Schäfer und Burkhard Schröder sind sie es, die das vorliegende Buch er-
möglicht, ja geradezu erzwungen haben – herzlichen Dank!  
 
Stuttgart/München, im August 2004 Matthias Schüppen 
 Bernhard Schaub 
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